
Ö4

fer Entmicklung nugßbar machen. Fi aues für Erfaflung der vrama Ddes
entfagungsreichen un Sganz mwertvollen anzen, unÖ Inan omm tatiächlich Z
Beitrag Diefler Forfchungsarbeit bietet er Überzeugung, Daß inan in der Deus
Üas vorlegende Buch Oes Freiburger Alt= ung »gar nicht tief gehen und Die
teitamentlers. Die d Papyrusblätter Zur geiftigen Horizonte Des MR=Evangeliums
eneills (P 9061 Ul 962) OMI Qie andern gar nicht ıDeit SENUg Ipannen Rann«., Aber

en Büchern Numeri unÖ Deuterono auch »Kleinigkeiten«, 1DIeE etimva Der
mium (P 963) ıverden inhaltlich, fprachlich, rage, ob DIr DON ein ODer ZIVveI Herren.
textgefchichtlich und textRritiich ausführlich lalbungen vrevden aben, mwWeiß Dillers.
behanDdelt unÖ Dargeftellt, Die Genauigkeit berger bemußt machen, IDIE Grunde
unÖ Sachlichkeit, der methoDifche charf= Pg zulammenhängt mit er Haltung,

er die icheinbaren »Unmeflent.finn er Unterfuchungen Allgeiers hat
Dder fachmiffenfchaftlichen Kritik chon hohe lichkeiten« er Schrift lieft.
Anerkennung gefunden (z Joh, Hempel Ih Hoffmann S, J

Deutiche Literaturzeitung, 1938, 940 bis
Vom Wort ÜüPs Lebens eOanke943). Von Orn Ergebniffen er StuDien All=

Zu Johannes=-=Evangelium ergeiers feien hier Z7iWDei allgemeinere Dinge
DbefonDders hervorgehoben. Bezüglich er Väter. Von p, Bonaventura Reb=
Geneflis ann »MUuNMeNrTr Qie Direkte üÜber: O.S 1, BandD gr. 8° (272

Dülmen 1939, Laumann. Geb 5,5lieferung er Septuaginta Zum erften Buch
Mofis minDdeitens ein JahrhunDdert 1IDei= Der Deutungsverfuch ericheint Öffentlich
fer hinauf verfolgt mwerden« (S 17): Bei Oen gleich er 1ıwWeiten Auflage. Die erite
Papyri Numeri un Deuteronomium IDar qus einem Arbeitskreis mit ungen

DOT em Oie faft ernüchternDe Theologen herausgemachfen. So egrei
Feftitellung auf, Daß Zahl unÖ Eigenart er fich, ivenn iInan Die Herkunft mancherlei
Tertvarianten im velentlichen die gleichen »Anmendungen« auf Fragen, Die nicht
finD DIE bei Dden bisher bekannten jJünge  T mittelbar qus dem Evangelium YerDOr:

gehen (Bedeutung OPs theologifchen Stuvren Zeugen. » Viel Gut, Üas bisher dem
Sinn der5, un Ö, JahrhundDdert zugefchrieben 1IiDOT'= Oiums Oen Univerfitäten,

en ermeiflt fich alg Iichon Dem Jahrs Apologetik ufm.). Aber auch Qem alen,
hundert bekannt« 134) Das 1DIe= Dder kirchlicher Tradition Oas

oNannes Evangelium zZur geftaltendener einmal »ÖO{ie reue er Überlieferung«
Form leines Lebens machen mill, IDIirO 0asDas re Licht, »In Dder au 963 eine

Spur er angeblichen tendenziöflen KOrrup= Buch helfen Onnen.  ; +
on hat erkBennen laffen« Ih Hoffmann

Cloflien A | Die Geheime ffenbarung. erle
Neues eitamen un ykhlärt DON Otto Karrer. g0 (184 $,)

Finfiedeln 1938, enziger CoO, Geb
} g,. Das Evangelium Des Mar-=s 4,.40

RUus theologilch unÖ heilsgefchichtlich
unÖ Dertieit. Von Dillers=

Die Apokalypfe gehört Dden Büchern
Der eiligen Schrift, Die eufe ohl

berger. B, BandD Die leßten Dinge meiften gelefen mwerden. am ift auch
kl g0 (202 alzburg 1938, üller. ichon geflagt, Oaß Die Nachfrage na  gutenGeb 3,40 UÜberfegungen unÖ brauchbaren Frkläs
Mit Oilelem Band chließt Dillersberger rTFuNsen überaus Sroß ift arum iinQ 1DIr

feinen »Markus«, auf en 1DIr chon ankbar, Daß uns Ddieflem Buch »„»Die
(BD 133, März 1938, 406) hinmiefen, ab Geheime Offenbarung« eine 10 mwertvolle
in Oielem legßten eschatologifchen eil für Bibelpredigten und Bibellelungen
ng Qem nachfühlenden Interpreten ge  en 1IDUrO0e, Das Werk ein eg
OPs Evangeliums, Die Gefitalt 0Ps errn Karrer=Buch nüchtern unÖ ivilfen=

er peele OPs be  aul  en Lelers mDirk= geichrieben unÖ Ddabei OOch SAaANZz
lich über menifchliches Maß hinausmachfen er Praxis Oienend. eine Er  ärungen un

laffen. Wenn Dillersberger Qie fieben Deutungen en erft begreiflich erichei
Abichnitte OPs Evangeliums auch anDders nen IDASs bei Ddem eliraten anderer
auftfei qlg etma erh artmann, 1{9 Ipürt Kommentatoren nicht immer er Fall Sa ,
inan bei beiden Qie Bedeutung 0OPes Auf= IDIEIO ONannes eine Apokalypfe als DP’=



Bef‚\
nmouém Troftz undD Erbauungsbuch Dden 1r So omm zulammentfafilfen=
Chriften feiner eit übergeben konnte.: Der en Ormel »Ein Inhalt ft chriftlich, —}  p“
rer äßt uns feinen einleitenden lofern Ddurch Chriftus Der GÜ=
unÖ anmerkenden Ausführungen geben 1 (32) Ho gibt eine ehre,
BlicR tun fozulagen Öie Privatbibliothe kein Grundgefüge fittlicher erte, Öle DON
Pg Verfaflers er eNeimen Offenbarung. er Perfon Chrifti abgelöft mwerden Rönnen.
DadDdurch gemwinnt Der eijer Verfitändnis für Es gilt allfo alle Sachlichkeiten 0OPs Dafeins
Oie Dder Apokalypfle fprechenden Zeichen, in perfonale Grundform einzufügen.
Symbole, Zahlen und Bilder., em Das So z. B. Chriftentum nicht ohne 1Del
johanneifche Werk en Dreiten vrom ere: »Religion er Liebe«, OonNDern

Liebe, Qie auf Die Perfon Chrifti bezogenapokalyptifcher Literatur, ausgehenD DON
en großen Propheten un hineinwirken© unÖ Durch fie erit möÖöglich mwirY,
Dis Oie nachapoftoli Zeit, hinein= 1h. Hoffmann S, J.
geftellt mwirD, omm ZIDAaAr eine zeitliche
literarifche Bedingtheit klar AusdDdruck, Die Vollendung er Welt er

VDes GOottmenifichen. (Veröffentsaber ebenfo beftimmt auch eine Einzig= lichung OPes ufs für neuze
artigkeit un Überlegenheit, Volksbildungsarbeit, Von 1=

Der Überfeder geht DON Dder Voraus
feßung aus, Daß er Sieg Chrifti über Oie

Iter., 80 U, 948 reiburg l Br.
1938, Herder., Geb 5,40

Welt nicht »Pein Sieg Der ußern üUbermäl Der gibt klar en Inhalt Dder dem(19UNg« ift, OnDdern viel eher 0Oes »äußern Buch eieÜbermältigtmerdens Geopfertmerdens«, Ausgehen? DO

In Oen Enticheidungen mwilchen Glauben Welen OPs GefchSöpflichen unÖ enfch:  =  =
lichen ucht er erialler Zı zeigen, Daßun Unglauben, Gottesliecbe unÖ gen alle Schöpfung, als »auf Gott HNin« 3vollzieht fich 0as Kommen OPs Chri= gelegt, fich Opfer vollenDet. So mie fieitus.« Das Endgericht entfaltet fich über

die SAaANze elitzei hin, FEs Oem Ver= zumal na Dder Verfehlung ams,
faffer nicht wer, DON Dieler Auffaffung er att Dder Hingabe Gott Öie elbfit=

vermirklichung qus Eigenliebe mählte unOie verbinDdendDden Linien finden hin am die feiner Perfon als »Schu 11©Oen Evangelien unÖ ar Paulus. Der Natur« auf alle Nachfahren überleisFür Ddie Predigten über Oie Geheime tete Öie Welt dem gefordertenOffenbarung habe Rein praktifcheres ollkommenen pfer nicht mftande, HierWerk vorgefunden als 0ag vorliegenDe. kommt ihr Chriftus feinem Opfer ent=
ijehlmair S, J. unÖ aßt uns er egier Der heisz

gen effe leinem Dfer lakramentaChriftliche Frömmigkeit teilnehmen.
Das Weflien OPs Chriftentums. Von Sopiel en felfelInden Ausführungen

Romano uar 80 (72 Wiürz problematill Dleibt Qie alte rage, ob
burg 1938, Verlag. Geb 0as Opfer ein Akt er oder Dder Reli=
M 9O,.50 QIi0 fei, mwieder unÖ miro DO Verz
Das Büchlein, ein NeuDdruck tafler ohne ange Begründung eriten

Sinn gut ift, Qaß bei Dielemchon 1999 en »Schildgenoffen« Der:
Öffentlichter Aufflätße, gibt Oie rund: Buch über Oas heilige Dier mwieder ein:
läte Dem unlern Blättern (BD 134, mal Oie Kernfrage hineingeftoßen MIr
pri 1938, S, SOff.) gemürdigten Werk 1I04$ Dder Sinn Org Opfers fei Nur IDer
»Der Herr«. eile Urfrage lebendDig Herzen trägt,anach ift 0as Weflentliche
OPs Chriftentums nicht eine re ODer mwWird die üllung, die ott pfer auf
Ahnliches, OonNnDern »ER«, Sonft Gleibe olgotha unÖ leiner lakramentalen Fr=z
Pg Dei mwelthaften Kategorien, a4uUus enen auf en Altären gab, Zu enren
Chriftentum fich nicht herleiten laffe, Fine mwWiilen. oflfmann S, J
entiprechenDde nalogie erlebe jeder, für Die häufigeKommunion m Mittel:
Öen ein en eine beftimmte Bedeutung er Von Pr Brome S, J gr. 8°
gemwinne, Nicht Die Menichheit ODer 0as (183 ünfter l 1938, Regens=l ÖE k enfichliche iverden Oannn mwichtig, fonz Derg, Geb M Ö:
ern er azu gehört beim Chrift= Der Durch feine Arbeiten ZUur
ichen no ein wefentliches oment Qie er Sakramente bekannte erfailler
Stimmen der Zeit. 136


